
Das Betreuungszentrum wird 40: Party dauert eine Wo che 

Steinhöring - Mit einer Festwoche begeht das Betreu ungszentrum (BZ) Steinhöring Anfang Juli 
sein 40-jähriges Bestehen. 

 

Jeder Mensch hat irgendeine Behinderung: Seit 40 Jahren kümmert sich die katholische Jugendfürsorge um Menschen mit körperlicher, geistiger oder mehrfacher Behinderung – und das 
sehr erfolgreich. Foto: Ez 

Mit einem abwechslungsreichen Programm möchte die Einrichtung der katholischen Jugendfürsorge, 
die sich der intensiven Förderung und Betreuung von Menschen mit Behinderung verschrieben hat, 
der Öffentlichkeit ihre verschiedenen Bereiche sowie ihr Konzept vorstellen. In der Zeit vom Freitag, 1. 
Juli, bis Samstag, 9. Juli, sind neben Information, Diskussion und Erfahrungsaustausch auch 
Unterhaltung und Spaß großschrieben, unter anderem mit einem Open Air-Festival oder auch einem 
Volkstanzfest. Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten steht der Tag der Offenen Tür am Samstag, 9. Juli. 

Die katholische Jugendfürsorge gründete 1971 nach Auflösung eines Kinderkrankenhauses den 
Einrichtungsverbund Betreuungszentrum Steinhöring (EVBZ) mit dem Ziel, Menschen jeden Alters mit 
körperlicher, geistiger und mehrfacher Behinderung individuell zu fördern und ein sinnerfülltes Leben 
zu ermöglichen. Heute besteht der Verbund mit Standorten in den Landkreisen Ebersberg, Erding und 
Rosenheim aus 26 verzahnten Einrichtungen der Behindertenhilfe wie Frühförderstellen, Werkstätten, 
heilpädagogischen Tagesstätten, Schulen, Kindergärten oder Wohnbereichen. Rund 700 Mitarbeiter - 
Fachkräfte wie Ehrenamtliche - begleiten dort mehr als tausend Menschen mit Behinderung, die so 
lernen, ihren Alltag, ihre Arbeit und ihre Freizeit erfolgreich zu meistern. 

Neben dem wechselnden Tagesprogramm, unter anderem mit einer Podiumsdiskussion zum Thema 
„Inklusion“ am Mittwoch, 6. Juli, um 19 Uhr im Gymnasium Grafing, erwartet die Besucher während 
der gesamten Festtage eine Fülle von Informationsausstellungen, darunter eine Dokumentation über 
die Geschichte und Entwicklung des Einrichtungsverbundes. Sie wird in der Mehrzweckhalle des BZ 
zu besichtigen sein, jeweils von 14 bis 17 Uhr. (ez) 

 


